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ZUR EHEFÄHIGKEIT VON AIDS-INFIZIERTEN 
Von K a r l - T h e o d o r G e r i n g e r 
Eine neue Seuche ist weltweit zum gesundheits- und wohl auch ge-
sellschaftspolitischen Problem geworden: Die Immunschwächekrankheit 
AIDS, 1 die als Krankheit erstmals im Jahre 1979 erkannt worden ist.2 
Doch nachträgliche Untersuchungen von Serumproben, die Ende der 
50er Jahre in Kinshasa konserviert wurden, ergaben bereits für damals 
Anzeichen für eine Infektion.3 In Bayern wurden die ersten AIDS-Fälle 
seit 1980 an der Universität München beobachtet.4 
Zur Jahreswende 1987/88 waren in der Bundesrepublik Deutschland 
1677 manifest AIDS-Kranke bekannt; die Zahl der Infizierten wird auf 
30000 bis 100000 geschätzt. 5 In Österreich waren zum selben Zeitpunkt 
139 Krankheitsfälle gemeldet, wobei allein im Jahre 1987 84 Neuerkran-
kungen registriert wurden.6 Weltweit waren zur Jahreswende nach einem 
Bericht der Weltgesundheitsorganisation WHO 74000 manifest AIDS-
Kranke bekannt; die Zahl der tatsächlich Erkrankten wird jedoch auf 
150000 geschätzt. 7 Hinsichtlich derer, die lediglich infiziert sind, liegen 
keine Angaben vor; man kann aber mit guten Gründen annehmen, daß 
ihre Zahl - man spricht vom 100fachen8 - ein Vielfaches der bereits Er-
krankten ausmacht. Zur Zeit kann man davon ausgehen, daß sich die 
Zahl der Krankheitsfälle jährlich etwa verdoppelt.9 
Diese Entwicklung, die man - ohne sich einer Übertreibung schuldig 
zu machen - als erschreckend bezeichnen darf, stellt natürlich zunächst 
für die medizinische Wissenschaft und auch für die Gesundheitspolitik 
eine gewaltige Herausforderung dar. Über kurz oder lang wird sich aber 
1 Abkürzung für Acquired Immune Deficiency Syndrome = erworbene Im­
munschwächekrankheit. 
2 O. B r a u n - F a l c o , AIDS - Steckbrief der Erkrankung und Ausmaß der 
Bedrohung. Ein Beitrag aus medizinischer Sicht: AIDS. Herausforderung an Ge­
sellschaft und Moral. Hrsg. v. J . G r ü n d e l . (Schriften der Katholischen Akade­
mie in Bayern 125), Düsseldorf 1987, 11-23, hier: 11. 
3 L D e m I i η g , Tödliche Bedrohung AIDS: AIDS (Anm. 2) 24 -30 , hier: 24. 
4 B r a u n - F a l c o (Anm. 2) 11. 
5 ARD, Tagesschau v. 30. 12. 1987. 
6 Die Presse. Unabhängige Tageszeitung für Österreich. Nr. 11945 v. 576. 1. 
1988, 12. 
7 Die Presse. Nr. 11947 v. 8. 1. 1988, 10. 
8 J . F e l d η er , AIDS. Das erworbene Immundefektsyndrom, Frankfurt/M. 
o. J . , 9. 
9 Zur Jahreswende 1986/87 waren weltweit 36000, in der Bundesrepublik 
etwa 950 Erkrankungen an AIDS bekannt: B r a u n - F a l c o (Anm. 2) 14. 
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auch den kirchlichen Eherichtern die Frage stellen, ob AIDS-Kranke oder 
auch bloß -Infizierte rechtlich fähig sind, eine gültige Ehe einzugehen. 
Schon jetzt muß daher die Kanonistik versuchen, die Wege zu einer 
rechtlich und sachlich fundierten Antwort zu weisen. Dies ist jedoch nur 
möglich, wenn man zunächst die diesbezüglichen Erkenntnisse der me-
dizinischen Wissenschaft erhebt. Daher: 
1. Der medizinische Befund 
Erreger der Krankheit AIDS ist ein Virus, das - nach einer Empfeh-
lung der Weltgesundheitsorganisation WHO - HIV 1 0 genannt wird. Ver-
einfacht ausgedrückt besteht seine Wirkung darin, daß er jene Blutzel-
len, die die Immunabwehr des Organismus unterstützen sollen, abtötet. 
Der Ausfall dieser Hilfsfunktion der abgestorbenen Zellen hat zur Folge, 
daß das gesamte Abwehrsystem des menschlichen Organismus erheb-
lich gestört ist, so daß er einer Infektion oder auch einer Tumorbildung 
nichts mehr entgegensetzen kann. 1 1 Das ist ja das Teuflische an diesem 
Virus, daß die Menschen gewissermaßen an ganz normalen Krankheiten 
sterben; wahrscheinlich deshalb wurde AIDS als eigenständige Krank-
heit nicht sofort erkannt. 
Anders als bei anderen ansteckenden Krankheiten erfolgt die Infek-
tion mit HIV ausschließlich durch das direkte Eindringen des Virus in die 
Blutbahn. Daher sind zunächst Haemophiliepatienten (Bluter) und Emp-
fänger von Bluttransfusionen prinzipiell infektionsgefährdet; diese Risiko-
gruppen können sich aber - jedenfalls in Ländern mit hohem medizini-
schen Standard - darauf verlassen, daß das fremde Blut auf HIV unter-
sucht wird. 1 2 Besonders gefährdet sind Drogensüchtige, die sich das 
Rauschgift mit einer Nadel einspritzen, die zuvor ein HIV-Träger benützt 
hat, dessen Blutreste in der Nadel zurückgeblieben sind. 
Aber nicht nur der direkte Blutkontakt kann zu einer Infektion führen, 
sondern auch der Geschlechtsverkehr, wobei man heute weiß, daß nicht 
nur Homo- oder Bisexuelle davon betroffen sind, sondern auch Hetero-
sexuelle, insbesondere jene mit häufigem Partnerwechsel. Dabei fällt 
auf, daß lesbische Frauen deutlich weniger häufig infiziert werden als 
homosexuelle Männer. 1 3 Dies mag daran liegen, daß im Sekret aus dem 
weiblichen Muttermund - wie übrigens auch in der Tränenflüssigkeit und 
im Speichel - zwar das HIV nachgewiesen werden konnte, so daß 
1 0 Steht für Human Immunodeficiency Virus. 
1 1 B r a u n - F a l c o (Anm. 2) 15. 
1 2 Nach D e m I i η g (Anm. 3) 26 f., wird Blut, das übertragen werden soll, in 
der Bundesrepublik Deutschland seit 1. 10. 1985, in München sogar schon seit 
1. 10. 1984 diesbezüglich untersucht. 
« Ebd. 26 f. 
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eigentlich damit zu rechnen wäre, daß eine Weitergabe des Virus erfolgen 
müßte; tatsächlich wurde dies - jedenfalls bislang - noch nicht bewie-
sen . 1 4 Im heterosexuellen Verkehr dürfte eine HIV-Trägerin allerdings 
trotzdem eine Gefahrenquelle darstellen. In den Statistiken und Untersu-
chungen, die die Infektion eines Ehepartners durch den anderen doku-
mentieren, wird jedenfalls nicht differenziert, welcher Teil der primär infi-
zierte war; dies wäre unverständlich, wenn nur der Mann die Frau an-
stecken könnte, nicht aber umgekehrt. 
Auf jeden Fall aber besteht eine hohe Infektionsgefahr durch Ge-
schlechtsverkehr wegen des Vorhandenseins des Virus im männlichen 
Sperma. 1 5 Daraus erklärt sich wahrscheinlich die hohe Rate an HlV-lnfi-
zierten bei Homosexuellen, weil deren Praktiken besonders leicht zu Ver-
letzungen und damit zu direktem Blutkontakt führen; 1 6 außerdem scheint 
die „nicht verhornte Schleimhaut" im Enddarmbereich besonders unge-
schützt zu sein, so daß fremdes Sperma leicht auch mit Blut in Berüh-
rung kommt.1 7 
Doch auch beim heterosexuellen Verkehr kann es zu kaum wahr-
nehmbaren und auch - wenn man von der Defloration absieht -
schmerzlosen Verletzungen kommen, durch die HIV übertragen werden 
kann; außerdem fehlt ja auch im inneren Genitalbereich der Frau eine 
Schutzschicht, die das Eindringen von Viren in die Blutbahn verhindern 
könnte. Und dies interessiert in diesem Zusammenhang naturgemäß den 
Kanonisten. Denn: 
Nach dem derzeitigen Stand der medizinischen Wissenschaft gibt es 
gegen AIDS weder eine Vorbeugemaßnahme, etwa in Form einer Imp-
fung, noch eine Heilungsmöglichkeit. Dazu kommt, daß diese Krankheit 
zum sicheren Tod führt. 1 8 
1 4 B r a u n - F a l c o (Anm. 2) 17 f. - Allerdings wurde eine Prostituierte vom 
Amtsgericht München mit Urteil v. 6. 5. 1987 wegen des Versuchs einer gefährli­
chen Körperverletzung (noch nicht rechtskräftig) zu einer Freiheitsstrafe von zwei 
Jahren verurteilt, weil sie trotz Wissens um ihre HlV-lnfizierung ungeschützt Ge­
schlechtsverkehr ausgeübt hat: NJW 40 (1987) 2314. Das Landesgericht Wien 
hat eine Geheimprostituierte wegen vorsätzlicher Gefährdung der Gesundheit ih­
rer „Kunden" zu einer bedingten Haftstrafe verurteilt, obgleich sie ausschließlich 
mit Kondom-Benützung verkehrt hat; der Richter in der Urteilsbegründung: 
„Wenn Sie jemanden angesteckt haben, stehen Sie . . . nächstes Mal wegen Mor­
des da": Die Presse. Nr. 11971 v. 5. 2. 1988, 12. 
1 5 B r a u n - F a l c o (Anm. 2) 17. 
1 6 D e m I i η g (Anm. 3) 26. 
1 7 B r a u n - F a l c o (Anm. 2) 13. 
1 8 Ebd. 14: „AIDS ist bei voller Ausprägung eine tödliche Erkrankung. Von 
den Patienten, die in den USA 1981 diagnostiziert wurden, sind inzwischen 90% 
verstorben. Von den Patienten, die 1984 an AIDS manifest erkrankt waren, leben 
nur noch 20%, und auch von den Erkrankten, die 1986 an vollem AIDS erkrankt 
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Zusätzlich hervorzuheben ist, daß keineswegs jeder Virusträger 
selbst an AIDS erkranken muß. 1 9 Aber von der ersten Infektion an kann 
er, auch wenn er selbst noch nicht manifest AIDS-krank ist, andere, ins-
besondere auch den Geschlechtspartner, anstecken. 2 0 Aus diesem 
Grund ist es durchaus einsichtig, wenn Gesundheitspolitiker21 und auch 
Ä r z t e 2 2 dafür eintreten, daß man sich durch die Verwendung von Kondo-
men vor dieser Infektion schützen soll. Doch was bedeutet dies kirchen-
rechtlich? 
2. Die Ehe zwischen Infizierten und Nichtinfizierten 
Vorauszuschicken ist, daß eine rechtliche Pflicht nicht entstehen 
kann, wenn diese nur durch ein sittenwidriges Tun erfüllt werden könnte. 
Die schwere Gefährdung der Gesundheit eines anderen Menschen wäre 
zweifellos sittenwidrig; dies gilt in noch stärkerem Ausmaß für die Gefähr-
dung des Lebens. Wenn es nun richtig ist, daß AIDS durch Geschlechts-
verkehr übertragen wird, und wenn außerdem richtig ist, daß diese 
Krankheit unheilbar ist und zum fast sicheren Tod führt, dann ist es 
einem damit infizierten Menschen verboten, die Ehe zu vollziehen. Dabei 
sprechen wir vorerst vom Ehevollzug mit einem nichtinfizierten Partner; 
auch die Frage, ob in diesem Fall die Verwendung eines Kondoms sitt-
lich erlaubt oder gar gefordert wäre, bleibt noch ausgeklammert. 
Vielmehr ist zunächst grundsätzlich zu fragen, ob ein HIV-Träger 
rechtlich fähig ist, sich bei der Eheschließung auch zur Geschlechtsge-
meinschaft zu verpflichten, und ob eine solche Pflicht - falls sie ent-
stünde - überhaupt erfüllt werden darf. Immerhin kann ja nicht überse-
hen werden, daß das neue kanonische Eherecht nicht mehr ausdrücklich 
von einem ius in corpus spricht; es vermeidet auch, die eheliche Bezie-
hung einseitig als eine bloße Rechte-Pflichten-Relation darzustellen. 
Doch auch wenn der Ehebund selbstverständlich erheblich mehr ist 
als nur ein Rechts- oder Vertragsverhältnis, bedeutet dies nicht, daß es 
keine ehespezifischen Rechte und Pflichten gibt, die die Brautleute beim 
waren, sind bereits etwa 3 0 % verstorben . . . Die meisten Patienten mit voller 
AIDS-Erkrankung sterben innerhalb von drei Jahren." 
1 9 Nach D e m I i η g (Anm. 3) 25, bricht allerdings die Krankheit - nach heu­
tigem Wissensstand - immerhin bei 6 0 - 7 0 % der Infizierten tatsächlich aus, und 
zwar innerhalb von zwei bis fünf Jahren nach der Infektion; ein längerer Zeitraum 
zwischen Infektion und manifester Erkrankung wird für möglich gehalten. 
20 Ebd. 25. 
2 1 Was j e d e r über AIDS wissen sollte. Hrsg. v. d. Bundeszentrale für ge­
sundheitliche Aufklärung, Köln, i. A. d. Bundesministeriums f. Jugend, Familie, 
Frauen und Gesundheit, Köln 1987, Punkt 6 und 7. 
2 2 D e m l i n g (Anm. 3) 27. 
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Eheabschluß zu übernehmen haben. Dies erhellt z. B. aus c. 1135, wo 
von einem aequum officium et ius beider Ehegatten hinsichtlich der ehe-
lichen Lebensgemeinschaft die Rede ist; und c. 1095 spricht von den 
iura et officia matrimonialia essentialia (n. 2) bzw. von den obligationes 
matrimonii essentiales (n. 3). Daß also auch der CIC/1983 Rechte und 
Pflichten kennt, die der Ehe wesentlich sind, steht wohl außer Streit. Zu 
fragen ist aber, ob auch die Geschlechtsgemeinschaft zu diesen wesent-
lichen Rechten und Pflichten gehört, was heute ja nicht mehr ganz un-
umstritten ist. 2 3 
Nun ist zwar richtig, daß die Ehe nicht auf die Geschlechtlichkeit re-
duziert werden darf. Trotzdem kann nicht übersehen werden, daß die ge-
schlechtliche Polarität der Partner, die auch ihren leiblichen Ausdruck fin-
det, der Ehe so spezifisch ist, daß sie sich gerade dadurch von jeder an-
deren zwischenmenschlichen Beziehung unterscheidet. Wenn daher in 
c. 1055 § 1 das Gattenwohl als eines der natürlichen Sinnziele der Ehe 
angeführt wird, ist auch dies im Sinne eines totius vitae consortium zu 
verstehen. Und zu einer solchen ganzheitlichen Lebensgemeinschaft 
nehmen die Brautleute beim Eheabschluß einander an (c. 1057 § 2). Die 
Verwirklichung des Gattenwohls ist aber meist auch von der sexuellen 
Erfüllung abhängig. Jeder Gatte hat daher nach wie vor das Recht, vom 
anderen den ehelichen Verkehr zu fordern; jeder hat auch die Pflicht, 
einem solchen Verlangen, wenn es rechtmäßig gestellt wird, nachzukom-
men. Und diese Verpflichtung wird bei der Eheschließung übernommen. 
Wenn das geschlechtliche Unvermögen in c. 1084 § 1 als trennendes 
Ehehindernis genannt wird, so hat dies darin seinen Grund, daß ein 
Mensch, der unheilbar impotent ist, die Pflicht zur Geschlechtsgemein-
schaft nicht übernehmen kann, weil er sie nicht erfüllen könnte. Nun gilt 
aber nicht nur der alte Rechtsgrundsatz, daß sich niemand zu Unmögli-
chem verpflichten kann, 2 4 und daß eine diesbezügliche Verpflichtungser-
klärung rechtlich unwirksam bliebe und keinerlei Verbindlichkeit erzeugte. 
Es gilt auch, daß sich niemand mit rechtlicher Wirkung zu etwas ver-
pflichten kann, was moralisch verwerflich ist; 2 5 eine solche Verpflich-
tungserklärung wäre nicht nur verboten, sondern ebenfalls rechtlich un-
wirksam. 
Da nun aber ein HlV-lnfizierter im Falle eines ehelichen Verkehrs sei-
nen Partner in höchstem Grad gefährdete, würde er dessen Wohl nicht 
nur nicht fördern, sondern im Gegenteil schwerstens stören. Dies kann 
ihm sittlich nicht erlaubt sein. Aus diesem Grund ist er unfähig, die Pflicht 
2 3 Vgl. B. P r i m e t s h o f e r , Impotenz, trennendes Ehehindernis aufgrund 
des Naturrechts?: RDC 35 (1985) 139 ff. 
2 4 Reg.iur. 6 in Vl°. 
2 5 Reg.iur. 58 in Vl°. 
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zur Geschlechtsgemeinschaft auf sich zu nehmen. Kurz: Er ist eheunfä-
hig.26 
Dagegen könnte nun eingewandt werden, daß der nichtinfizierte Teil, 
wenn er um den Zustand des anderen weiß, sich bereitfinden könnte, 
auf den intimen Umgang in der Ehe zu verzichten und eine sogenannte 
Josefsehe zu führen. Doch auch dies wäre kein Ausweg. Zwar ist richtig, 
daß niemand von seinen Rechten Gebrauch machen muß; er kann so-
gar mit einem diesbezüglichen Vorsatz heiraten. Die Frage ist aber, ob 
ein HlV-lnfizierter ein Recht auf Geschlechtsgemeinschaft überhaupt er-
werben kann, da doch die Ausübung dieses Rechtes sittlich unerlaubt 
wäre. Noch klarer wird die Sache, wenn man die Pflichtseite betrachtet. 
Auch wenn beide Partner die Absicht haben, ihre Rechte nicht auszu-
üben, müssen sie dennoch die reziproken Pflichten übernehmen und ge-
gebenenfalls sogar erfüllen. 2 7 Und genau dies ist einem HIV-Träger sitt-
lich nicht erlaubt; er kann daher die diesbezügliche Pflicht prinzipiell 
nicht übernehmen. 
Nun wird aber von den Gesundheitsbehörden und auch von Ärzten 
die Verwendung von Kondomen als Schutzmaßnahme empfohlen. Wenn 
sich Kondome freilich bei der Infektionsvorbeugung ebenso bewähren 
oder nicht bewähren wie bei dem ihnen ursprünglich zugedachten Zweck 
der Empfängnisverhütung, darf man von ihnen keinen zuverlässigen 
Schutz erwarten. Zuzugeben ist, daß sich das Infektionsrisiko deutlich 
vermindert. So ergab in Miami eine Untersuchung von 47 Ehepaaren mit 
einem bereits infizierten Teil nach 18 Monaten, daß bei 12 Paaren, die 
auf die Geschlechtsgemeinschaft verzichtet hatten, kein einziger der ge-
sunden Partner infiziert war; bei 17 Paaren, die ohne Kondom Intimver-
kehr hatten, wurde der Partner in 14 Fällen (82,35%) infiziert, und bei 
18 Paaren, die mit Kondom verkehrten, waren es immerhin auch noch 
drei (16,67%).2 8 Selbst also wenn man sich dazu verstehen sollte, daß 
die Verwendung von Kondomen zu dem primär angestrebten Zweck der 
Infektionsvermeidung, wobei die damit verbundene Empfängnisverhü-
tung ein nicht direkt intendierter Nebeneffekt wäre , 2 9 in diesem Fall mo-
2 6 J . G r ü n d e l , AIDS - Anlaß zur Enttabuisierung ethischer Fragestellun­
gen: AIDS (Anm. 2) 80-106, hier: 91, meint demgegenüber, man könne eine sol­
che Ehe nicht verbieten; wohl sei aber die Empfängnisverhütung in diesem Fall 
eine „strenge sittliche Verpflichtung", was durchaus mit einer grundsätzlichen Of­
fenheit für Nachkommenschaft vereinbar sei. - Nachzuvollziehen ist diese Über­
legung wohl kaum. 
2 7 Vgl. H. F l a t t e n , Um eine sogenannte Josephsehe: TThZ 71 (1962) 
369-379. 
2 8 Mitgeteilt von G r ü n d e l (Anm. 26) 90. 
2 9 Grundsätzlich zur „Handlung mit zweierlei Wirkung" s. K. Hö r m a n n : 
Lexikon der christlichen Moral. Hrsg. v. K. H ö r m a n n , Innsbruck 21976, 
783-789. 
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raiisch vertretbar ist, bliebe das Grundproblem ungelöst. Die Infektions-
gefahr bleibt bestehen. 3 0 Und einen Partner dieser Gefahr auszusetzen, 
hat niemand das Recht. 
Dazu kommt außerdem, daß ein Verkehr mit Kondom überhaupt kei-
nen Ehevollzug ermöglicht. Denn nach c. 1061 § 1 kann nur ein Akt, der 
per se aptum ad prolis generationem ist, als ehelicher Akt verstanden 
werden; nur durch einen solchen Akt werden die Eheleute una caro.2* 
Daß aber ein Verkehr mit Kondom per se zur Weckung neuen Lebens 
geeignet sei, kann wirklich nicht behauptet werden; allenfalls geschieht 
dies durch Unachtsamkeit oder wegen der Schadhaftigkeit des Materials. 
Im übrigen wäre auch die Vorstellung, Mann und Frau könnten auf diese 
Art des ehelichen Umganges miteinander una caro werden, ziemlich 
mühsam. 
Daher bleibt es dabei: Ein HIV-Träger ist unfähig, mit einem Nicht-In-
fizierten die Ehe zu schließen, weil er sich nicht zur Geschlechtsgemein-
schaft verpflichten darf. 
3. Die Ehe zwischen Infizierten 
Bisher war gewissermaßen von einer relativen Eheunfähigkeit eines 
HlV-lnfizierten mit einem nichtinfizierten Partner die Rede. Wenn jedoch 
beide Partner infiziert sind, erhebt sich die Frage, ob in diesem Fall nicht 
ohnehin schon alles egal ist, so daß sie auch heiraten können. Gewiß 
bestünde noch immer die Gefahr, daß Kinder, die aus einer solchen Ehe 
entstehen, mit dem todbringenden Virus angesteckt sein könnten; immer-
hin gibt es eine Statistik, nach der AIDS-kranke Frauen in 50-60 % der 
Fälle HlV-infizierte Kinder zur Welt bringen. 3 2 Solche Paare wären daher 
moralisch verpflichtet, Kinder aus ihrer Ehe auszuschließen; jedenfalls 
können sie keine Pflicht, für Nachkommenschaft grundsätzlich offen zu 
sein, übernehmen. Und noch deutlicher: Die Lehre von der verantworte-
ten Elternschaft des Zweiten Vatikanischen Konzils (GS 50,2) verpflichtet 
solche Paare, auf Kinder zu verzichten. Dabei soll - um moraltheologi-
schen Komplikationen auszuweichen - angenommen werden, daß die 
3 0 Auch B r a u n - F a l c o (Anm. 2) 21, stellt fest, daß „allein durch Kondom­
gebrauch der HIV-Infektion nicht beizukommen (ist), wenn sich nicht die sexuel­
len Gewohnheiten ändern". 
3 1 Vgl. auch die rechtliche Bewertung der verschiedenen Verhütungsmetho­
den bei K. Lud i c k e , Familienplanung und Ehewille. Der Ausschluß der Nach­
kommenschaft im nachkonziliaren kanonischen Eherecht. (MBTh 50), Münster 
1983, 351-359. 
3 2 B r a u n - F a l c o (Anm. 2) 17; nach F e l d n e r (Anm. 8) 17 sind es sogar 
5 0 - 7 0 % . 
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Empfängnisverhütung durch eine vom authentischen Lehramt der Kirche 
akzeptierte Methode erfolgt. 
Trotzdem muß wohl mit der kanonistischen Legende, die exclusio 
boni prolis sei ein Ehenichtigkeitsgrund, aufgeräumt werden. Kein Ehe-
paar hat die unabdingbare Pflicht, Kinder zu zeugen, und kein Ehepart-
ner hat das Recht auf Kinder.3 3 Schon nach c. 1081 § 2 des vielgeläster-
ten CIC/1917 erwarben die Brautleute durch die Eheschließung lediglich 
das Recht auf jene ehelichen Akte, die per se zur Zeugung geeignet 
sind. Ein darüber hinausgehendes Recht können sie auch nach dem 
neuen Eherecht nicht erwerben. 
Zwar hat die Ehe ihrer Natur nach auch das Sinnziel, der Arterhal-
tung zu dienen (c. 1055 § 1). Dies kann jedoch - anders als beim Sinn-
ziel Gattenwohl, das in jeder Ehe zu verwirklichen ist - nur für die Insti-
tution Ehe gelten. Anders wäre nämlich nicht zu erklären, weshalb die 
Kirche die Greisenehe völlig selbstverständlich immer zugelassen hat; 
nicht zu erklären wäre auch, daß nach c. 1084 § 3 (ebenso c. 1068 § 3 
CIC/1917)34 die Sterilität kein Ehehinderungsgrund ist. 
Und dies ist auch sehr einsichtig: Rechte und Pflichten kann ein 
Mensch nur erwerben bzw. übernehmen, soweit der Erfolg in seiner Ver-
fügungsmacht steht; was von ihm nicht beeinflußt werden kann, kann 
ihm weder zur Pflicht gemacht werden, noch kann er diesbezüglich 
einem anderen Rechte einräumen 
Wenn daher in der kirchlichen Ehejudikatur immer wieder vom „Aus-
schluß der Nachkommenschaft" als Ehenichtigkeitsgrund die Rede ist, 
muß dies als eine sehr kurzschlüssige Ausdrucksweise bezeichnet wer-
den. Gemeint sein kann damit nur, daß der Ausschluß der Nachkom-
menschaft den Ausschluß des an sich zeugungsfähigen Verkehrs impli-
ziert;3 5 dies aber wäre der eigentliche Ehenichtigkeitsgrund. 
Jedenfalls: HlV-infizierte Paare dürfen und müssen von Nachkom-
menschaft absehen; sie haben weder Recht noch Pflicht, Kinder zu zeu-
gen. Da dies der Lehre von der verantworteten Elternschaft entspräche, 
die lehramtlich sanktioniert ist, kann in diesem Fall der Ausschluß der 
3 3 Deshalb besteht auch kein rechtlicher Anspruch darauf, daß jemand 
durch Leihmutterschaft oder durch Zeugung im Reagenzglas zu einem Kind 
kommt. 
3 4 Vgl. dazu die Quellenangaben aus dem Decretum Gratiani. 
3 5 A n s i c h zeugungsfähig wäre allerdings auch ein Verkehr, der ζ. B. durch 
die „Pille" unfruchtbar gemacht wird. Die Frage, die hier nicht untersucht werden 
kann, wäre daher, ob die Behinderung des freien Waltens der Natur gegen die 
institutionell vorgegebenen Sinnziele der Ehe verstößt. Aber: Wann hat der 
Mensch nicht in natürliche Abläufe eingegriffen? Und hat er nicht den Auftrag, 
sich die Natur Untertan zu machen? 
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Nachkommenschaft, zumal wenn sittlich erlaubte Verhütungsmittel ange-
wandt werden sollen, kein Ehehinderungsgrund für zwei bereits Infizierte 
sein. 
Allerdings: Auch wenn beide Partner bereits infiziert sind, ist der an 
sich zur Fortpflanzung geeignete Verkehr für sie selbst keineswegs un-
problematisch, da es auch Mehrfachinfektionen zu geben scheint, 3 6 so 
daß die Gefahr, sich die tödliche Immunschwächekrankheit AIDS zuzu-
ziehen, mit jedem Geschlechtsakt zunimmt. Damit stehen wir wieder vor 
dem Problem, daß sich niemand verpflichten kann, Gesundheit und Le-
ben des Partners - wenn auch nur zusätzlich - zu gefährden. Daher 
ist festzustellen: HlV-lnfizierte sind absolut eheunfähig. 
4. Ausblick 
Alle Überlegungen, die hier vorgelegt wurden, gehen vom derzeitigen 
Erkenntnisstand der medizinischen Wissenschaft aus: Gegen AIDS gibt 
es weder einen Impfstoff noch ein Heilmittel. Sollten die Mediziner eines 
hoffentlich nicht allzu fernen Tages ein wirksames Mittel gegen dieses 
Übel finden, müßten natürlich auch von der Kanonistik neue Überlegun-
gen angestellt werden. 
Zur Zeit jedenfalls gilt AIDS als unheilbar. Dabei muß klar sein, daß 
die Gültigkeit oder Ungültigkeit einer Ehe immer vom Zeitpunkt der Ehe-
schließung her zu beurteilen ist. Auch wenn Heilmittel in der nächsten 
Zeit gefunden werden sollten, wären Ehen von Infizierten, die jetzt ge-
schlossen werden, nichtig; sie wären aber nach der Heilung zweifellos 
konvalidierbar. 
Eigentlich muß man sich ja wundern, daß bisher - soweit bekannt -
noch kein Bischof auf die Idee gekommen ist, über HlV-lnfizierte ein 
Eheverbot nach c. 1077 zu verhängen (§ 1) und die höchste kirchliche 
Autorität um die Beifügung einer Nichtigkeitssanktion zu ersuchen (§ 2). 
Doch auch so scheint die Rechtslage klar zu sein. Noch vernünftiger 
wäre freilich, wenn sich der Gesetzgeber entschließen könnte, die Worte 
ob causas naturae psychicae aus c. 1095 n. 3 ersatzlos zu streichen. 
Dann wäre sogar für jeden Rechtspositivisten klar, daß Menschen, die -
aus welchen Gründen auch immer - eheführungsunfähig sind, keine 
Ehe eingehen können. 
3 6 B r a u n - F a l c o (Anm. 2) 21, warnt jedenfalls „Patienten" vor weiteren 
„ I nf ektionsbelastu ngen ". 
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nung der pfarramtlichen Liebestätigkeit. In: Handbuch der Caritas-Arbeit, 
159-167 (Sammelwerke s. unter I, 2). 
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Limouris, G., L'œuvre canonique de Denys le Petit (VI e s.): RevDrCan 37 
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* Munier, C, Vie conciliaire et collections canoniques en Occident, IV e - XII e 
siècles. London: Variorum 1987. 
Zabiocka, M., Zmiany w ustawach malzenskich Augusta za panowania dyna-
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* May ali, L, Droit savant et coutumes. L'exclusion des filles dotées X l l l è m e -
XVème siècles. Frankfurt a. M.: Klostermann 1987 = lus Commune, Sonder­
hefte: Studien zur Europäischen Rechtsgeschichte 33. 
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Bernard, F, Zur Genese der Drei-Gewalten-Lehre in der Kirchenrechtswissen­
schaft: ÖAKR 36 (1986) 232-236. 
Biffi, F., Chiesa, Società civile e Persona di fronte al problema della libertà reli­
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